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Die Kuschel-Hexe

Spielvorlage für 2 Puppenspieler (P1 / P2) - Spieldauer: ca. 25 Min.

Puppen für P1: Gretel, Rabe, Katze, Schwein, Nilpferd, Koala, Hase, Eli, Zauberer, Hotzenplotz,

kleines Krokodil, großes Krokodil, Klein-Beißinsgras

Puppen für P2: Groß-Kasperle, Klein-Kasperle, Hexe, Frosch, Kuh, Dino, Elch, Bär, Känguruh

Kulissen (am Bühnenboden vorne herunterhängende bemalte Tücher):

Bei Kasperle zu Hause (Wohnzimmer-Tuch)

Im Zauberwald (Wald-Tuch - teils grün lackierte Tannenzapfen als Bäume rechts und links auf der

Bühne)

Requisiten (in der Spielvorlage jeweils unterstrichen): Gong, Mundharmonika, kleine Kuscheltiere (für

Klein-Kasperle), Handy, Zauberstab, Bonbons

Der Beginn der Aufführung wird mit drei Schlägen auf einem Gong angekündigt. Vor dem ersten

Auftritt von Kasperle (Begrüßung des Publikums) und während jedes Kulissenwechsels spielt einer der

beiden Puppenspieler auf der Mundharmonika (zu Beginn Tritratrulla-Melodie, ansonsten beliebige

Melodien).

Nach jedem Kulissenwechsel wird der neue Ort von einem der beiden Puppenspieler angesagt (“Bei

Kasperle zu Hause!”, “Im Zauberwald!”).

Bei Kasperle zu Hause (Wohnzimmer-Tuch; kleine Kuscheltiere auf der Bühne)

Kasperle (P2) erscheint mit Tritratrullala-Lied: Hallo, ihr Spatzen, da bin ich wieder, euer
Kasperle. Ich erzähle euch heute die Geschichte von meinem Kuschel-Sohn Klein-Kasperle und
der Kuschel-Hexe Beißinsgras. Kuschliger geht’s nicht mehr. Laßt euch überraschen ... ab.

Klein-Kasperle (P2) tobt im Wohnzimmer herum mit seinen diversen Kuscheltieren, knuddelt

sie und läßt sie fliegen (“Heute ist Flugstunde!”), bis sie alle vor der Bühne auf dem Boden

liegen (werden von einem Kind aufgesammelt).

Mama Gretel (P1) kommt und schimpft: Du spinnst wohl, Klein-Kasperle. Was machst du nur
für einen Lärm. Geh raus vor die Tür und spiele dort weiter. Aber lauf nicht in den Wald. Du
weißt ja aus deinen Bilderbüchern: Da lauern viele Gefahren, Hexen, Kobolde, Dinos,
unheimliche Tiere ...! Klein-Kasperle weinend: Immer schimpfst du nur mit mir. Nie darf ich
spielen, wo ich will - ab. Gretel: Es ist schon schrecklich mit diesem wilden Lausbub. Wo hat
er das nur her? Ich muß unbedingt mit Papa Kasperle reden.

Papa Kasperle (P2) tritt auf: Hallo, Gretel! Du bist ja so aufgebracht. Ist wieder etwas mit dem
Jungen? Gretel: Na ja, das Übliche - ein typisches Einzel-Kind. Wir sollten ihn vielleicht doch
in den Kindergarten schicken, auch wenn er das nicht will. Kasperle: OK, ich werde versuchen,
ihn umzustimmen. Im Kindergarten gibt es doch so viele nette und gut erzogene Kinder - z.B ...
Gretel: Ja, tu das bitte. Ich mache inzwischen das Mittagessen - ab.

Kasperle ruft nach hinten: Klein-Kasperle, komm mal herein zu Papa! - ruft noch einmal, keine

Antwort. Wo ist der Junge nur? Hoffentlich nicht im Wald, wir haben ihm das ausdrücklich
verboten. Geht Klein-Kasperle! rufend ab.
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Im Zauberwald (Wald-Tuch; Bäume)

Klein-Kasperle (P2 - rechte Hand) hat sich verlaufen: Ach, wäre ich doch nicht in den Wald
gegangen. Jetzt weiß ich nicht mehr, wo ich bin. Und ich bin doch so müde. Er legt sich hin und

schläft sofort ein (schnarcht). Rabi (P1) kommt angeflogen: Nanu, da liegt ja ein schnarchendes
Kind mitten im Wald. Ich muß der Hexe Beißinsgras sofort Meldung machen - ab.

Mehrere Tiere treten auf, beschnüffeln/beäugen Klein-Kasperle und verschwinden wieder.

[Tiere: Katze (P1), Frosch (P2), Schwein (P1), Kuh (P2), Nilpferd (P1), Koala (P1)]

Zum Schluß erscheint Hexe Beißinsgras (P2) mit Rabi (P1): Ach ist der süß, einfach zum
Knuddeln und Kuscheln! Klein-Kasperle (P2) erwacht: Huch, wer bist du denn? Du siehst ja
aus wie die Hexe aus dem Märchen “Hänsel und Gretel”! Hexe: Hihihi, da magst du schon
recht haben. - Schau mich an, glaube mir, tut gar nicht weh, gleich bist du ein Tier - Hex,

Hex!

Klein-Kasperle verschwindet [P1 hilft beim Puppenwechsel] und taucht als Dino (P2) wieder

auf: Was ist mit mir? Hexe: Jetzt bist du ein Kuschel-Dino. Dino: Hilfe, Mama, Papa! - rennt

davon (ab). Hexe: Hihi, der kommt nicht weit. Alle verzauberten Tiere müssen mir gehorchen -
zum Raben -  auch du, mein zauberhafter Rabi. Ihr seid alle meine goldigen Kuscheltiere!
Hihihi - ab.

Rabi (P1): Hallo, Kinder (rab, rab)! Ich bin ja in Wirklichkeit Prinz Bibi von Dänemark. Als ich
gerade auf dem Weg durch den Wald zu meiner Braut, Prinzessin Trullala, war, da hat mich die
Hexe Beißinsgras in einen Kuschel-Raben verwandelt. Schau mich an, glaube mir ... hat sie
gesagt. Ihr habt ja soeben erlebt, wie sie es mit Klein-Kasperle gemacht hat. Gegen ihren
Zauberblick kann man sich nicht wehren. Aber die Hexe meint es ja gar nicht böse. Sie braucht
einfach Kuscheltiere zum Schmusen, nur müssen sie halt lebendig sein wie wir.

(Ruft:) Komm doch mal, Hasi! - Hasi (P1) erscheint: Ich bin die Prinzessin Trullala, zur Zeit
ein Hase (quiek, quiek). Als ich am Waldesrand hinter unserem Schloß Blumen pflückte, da
stand plötzlich die Hexe Beißinsgras vor mir und verwandelte mich in einen Kuschel-Hasen.

Rabi: Und jetzt Elchi. - Elchi (P2) erscheint: Ich bin Papa König, zur Zeit ein Elch. Ich wollte
Prinz Bibi im Wald entgegengehen. Da hat mich die Hexe Beißinsgras in einen Kuschel-Elch
verwandelt.

Rabi: Und jetzt mal Teddy. - Teddy (P2) erscheint: Ich bin Seppel, der Freund von Groß-
Kasperle. Als ich Waldbeeren für meine Oma sammeln wollte, da tauchte auf einmal die Hexe
Beißinsgras auf und verzauberte mich in einen Kuschel-Bär.

Rabi: Das ist unsere Geschichte. Wer kann uns aus dieser Lage befreien? Wir wollen wieder
Menschen sein wie ihr, liebe Kinder.

Man hört die Stimme von Hexe Beißinsgras (P2): Hallo, ihr Süßen, ich möchte mit euch
schmusen. - Rabi zu den Tieren: Verschwindet rasch! - alle drei ab.

Hexe (P2) tritt auf und schaut sich um: Nanu? Wo sind denn meine Kuscheltiere sind? Rabi: Sie
wollen nicht mehr deine Kuscheltiere sein. Hexe empört: Ich will aber, ich will, ich will, ich
will! - Eli (P1) erscheint (torö, torö). Hexe; Komm schmusen, mein Kuschel-Eli! Eli entflieht

(ab). Hexe: Nun gut, dann werde ich alle Tiere betrafen, bestrafen, bestrafen - ab.

Dino (P2) tritt auf und weint: Mama, Papa ... Rabi: Nun nimm dich aber zusammen! Vielleicht
kann uns dein Papa Kasperle helfen. Bestimmt sucht er dich schon hier im Wald - beide ab.
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Bei Kasperle zu Hause (Wohnzimmer-Tuch; Handy)

Mama Gretel (P1) und Papa Kasperle (P2) treten - “Klein-Kasperle!” rufend - auf.

Gretel: Mit Sicherheit ist Klein-Kasperle in den Wald gelaufen. Du mußt ihn unbedingt suchen.
Kasperle: Ich ahne Schreckliches. Im Schloß sind bereits Papa König und Prinzessin Trullala
verschwunden. Auch ist Trullalas Bräutigam Bibi noch nicht angekommen. Man munkelt, dass
die Hexe Beißinsgras daran schuld sein könnte. Zu den Kindern: Wißt ihr vielleicht, was
passiert ist? - In Kuscheltiere verwandelt? - Das ist ja furchtbar! Ich muß den Hofzauberer im
Schloß anrufen. Hoffentlich kann er uns helfen.

Er greift nach dem auf der Bühne am liegenden Handy, wählt 1, 2, 3, 4, 5 und spricht hinein

(Gretel hält ihm das Handy): Hallo, Hofzauberer, wir brauchen dich. Die Hexe Beißinsgras hat
Papa König, Prinzessin Trullala, Prinz Bibi und meinen Sohn, Klein-Kasperle, in Kuscheltiere

verwandelt ... Ja, wirklich! Wir treffen uns am Waldesrand hinterm Schloß. Bring bitte deinen
Zauberstab mit! - Zu Gretel: Bleib du besser hier. Die Hexe ist zu gefährlich - ab.

Gretel: Oje, oje, ojemine - ab.

Im Zauberwald (Wald-Tuch; Bäume)

Papa Kasperle (P2 - rechte Hand) und der Hofzauberer (P1 - mit Zauberstab) treten auf.

Hofzauberer: Was ist nur in Hexe Beißinsgras gefahren. Sie ist doch sonst eine ganz liebe
Hexe, die niemandem etwas zuleide tut. Deshalb mag ich sie auch, ja, ich bin sogar ein bißchen
in sie verknallt ...

Hexe Beißinsgras (P2) erscheint und hat nur Augen für den Hofzauberer: Hallo, mein lieber
Hofzauberer, ich freue mich so, dich zu sehen. Kasperle: Du böse Hexe, wo ist mein Sohn,
Klein-Kasperle? Gib ihn mir sofort wieder! Hexe: Aber ich habe ihn doch so lieb, meinen
Kuschel-Dino. Hofzauberer: So geht es doch aber nicht, liebe Beißinsgras. Du kannst doch
nicht alle Menschen, die dir im Wald begegnen, in Tiere verwandeln. Kraft meines Amtes als
königlicher Hofzauberer befehle ich dir, alle wieder in Menschen zurückzuverwandeln.

Hexe: Nein, bitte nicht! Ich bin doch so einsam und brauche viel Liebe. Hofzauberer: Nun gut,
dann bin ich bereit, dein Kuscheltier zu sein, aber nicht als Tier, sondern als Mensch, als dein
bester Freund. Hexe: Au ja, mein Kuschel-Zauberer! - Sie knuddeln und küßen sich. - Dann
gehe ich jetzt zu den Tieren und verwandle sie wieder in Menschen - ab.

Man hört die Hexe im Hintergrund rufen: Alle Kuscheltiere, seid bereit, dass ihr wieder

Menschen seid - Hex, Hex!

Klein-Kasperle (P2) taucht auf [P1 hilft beim Puppenwechsel]: Hallo, mein Papi, da bin ich
wieder! Sie knuddeln sich. Papa Kasperle fragt Klein-Kasperle: Weißt du, wo die anderen
Menschen hin sind ? Klein-Kasperle: Ich habe Papa König mit Trullala und Prinz Bibi zum
Schloß eilen sehen. 

Man hört die Hexe im Hintergrund singen: Ja, ja, ja, das ist doch kuschel-klar ...

Hofzauberer, Groß- und Klein-Kasperle stimmen mit ein ... Kasperle: Jetzt aber rasch nach
Hause zu Mama Gretel. Tschüss, lieber Zauberer, und viel Spaß mit Beißinsgras! - mit Klein-

Kasperle ab.
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Hofzauberer ruft: Beißinsgras, wo bleibst du denn? Hexe erscheint: Puh, das war ein hartes
Stück Zauber-Arbeit. Hofzauberer: Weißt du was, Beißinsgras? Hexe: Was soll ich denn
wissen, Kuscheli? Hofzauberer: Ich möchte dich gern mal als ein Kuscheltier schmusen. Darf
ich? - hebt seinen Zauberstab. Hexe: Bist du von Sinnen? Halte ein! Zauberer: Tut mir leid,
liebe Hexe, du sollst jetzt auf immer mein Kuschel-Kängi sein - Simsalabim!

Hexe verschwindet, taucht als Känguruh Kängi (P2) wieder auf und hüpft auf der Bühne herum

(hüpf, hüpf, hüpf). Hofzauberer: So gefällst du mir, Kängi. Kängi (P2): Verwandle mich sofort
wieder in meine Hexengestalt! Hofzauberer: Ich denke gar nicht daran. Als Känguruh bist du
jetzt selbst ein Kuscheltier und kannst keine anderen Menschen mehr in Tiere verwandeln.

Kängi schüttelt sich und wird wieder zur Hexe: Bätsch, mit deinem lächerlichen Zauberstab
kannst du mich nur ganz kurz in ein Tier verwandeln. Aber jetzt ist Schluß mit lustig. - Schau

mich an, glaube mir, tut gar nicht weh, gleich bist du ein Tier - Hex, Hex!

Hofzauberer: Dein Zauberblick wirkt nicht bei mir. Machen wir doch Schluß mit Menschen
verzaubern. Hexe: Wie du willst, Liebling. - Schau mich an, glaube mir ...

Hofzauberer: Du kannst es nicht lassen. Da gehe ich doch lieber zurück ins Schloß als
Hofzauberer - ab.

Hexe zu den Kindern: Dann verwandle ich eben euch alle in meine Kuscheltiere - Hex, Hex!

Na, was ist? Ihr sollt euch doch verwandeln, ihr ungehorsamen Gören!

Man hört Räuber Hotzenplotz (P1) im Hintergrund singen: Das Rauben ist des Räubers Lust ...

Hexe: Na prima, da kommt ja ein neues Kuscheltier-Opfer, der Räuber Hotzenplotz.
Hotzi (P1) tritt auf: Hallo, Beißinsgras! Hexe: Hallo, Hotzi! - Schau mich an, glaube mir, tut

gar nicht weh, gleich bist du ein Tier - Hex, Hex!

Hotzi verschwindet und taucht als kleines Krokodil (P1) wieder auf (Uah!). Hexe: So gefällst
du mir, Räuber Kroko. Komm schmusen! - Sie küßt und knuddelt ihn. - Du bist wirklich
allerliebst. Aber irgendwie bist du mir etwas zu klein. Werde mal größer - Hex, Hex!

Kroko verschwindet und taucht als großes Krokodil (P1) wieder auf (Uah!). Hexe: So ist recht.
Jetzt kannst du mich mit deinem Maul im Wald herumtragen. Mach mal auf! - Kroko reißt sein

Maul auf, die Hexe setzt sich hinein (Ach, ist das aber bei dir gemütlich!), und das Krokodil

kraucht mit der Hexe im Maul davon (Uah!) - ab.

Bei Kasperle zu Hause (Wohnzimmer-Tuch)

Papa Kasperle (P2) und Klein-Kasperle (P2) treten auf. Klein Kasperle: Ich will aber nicht in
den Kindergarten. Nein, nein, nein! Papa Kasperle: Es ist wirklich schrecklich mit dir, du
störrisches Kind. Du mußt doch nicht den ganzen Tag dort bleiben. Nachmittags kannst du ja
zu Hause spielen - vielleicht sogar mit einem neuen Freund aus dem Kindergarten. Klein-

Kasperle: Ich spiele viel lieber allein oder mit dir, Papi.
Papa Kasperle: Ich habe aber nicht immer Zeit für dich, und du brauchst Spielkameraden, die
so alt sind wie du. - Ich versuche es mal wie die Hexe Beißinsgras: Schau mich an, glaube mir,

der Kindergarten wird gefallen dir - Hex, Hex!

Klein-Kasperle schüttelt sich: Du, Papi, jetzt will ich doch in den Kindergarten gehen. Darf
ich morgen schon hin? Papa Kasperle: Unglaublich, mein Zauberspruch hat tatsächlich
gewirkt!

Mama Gretel (P1) kommt: Hört mal, ihr beiden! Draußen steht ein niedliches Mädchen aus
dem Kindergarten und fragt nach Klein-Kasperle. - Komm rein, meine Kleine!
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Klein-Beißinsgras (P1) tritt auf: Hallo, Klein-Kasperle (dieser ruft Huch!). Wir warten schon
alle auf dich im Kindergarten. Klein-Kasperle: Du siehst ja aus wie die Hexe Beißinsgras - nur
kleiner. Klein-Beißinsgras: Ich bin ja auch ihre Tochter Klein-Beißinsgras. Meine Mama hat
keine Zeit mehr für mich. Sie hat nur noch Augen für ihren Kuschel-Kroko. - Wollen wir beide
Freunde sein?

Klein-Kasperle umfaßt Klein-Beißinsgras und singt: Auja, ja, ja, das ist doch kuschel-klar ...

Papa Kasperle und Mama Gretel stimmen mit ein ... - dabei alle tanzend ab.

Wohnzimmer - Tuch entfernen.

Man hört die Hexe (P2) im Hintergrund rufen: Galopp, Kroko, galopp, galopp!
Kroko (P1) erscheint: Uah, ich kann nicht mehr! ...

Hexe (P2) kommt und schimpft: Du faules Krokodil. Mach sofort dein Maul wieder auf und laß
mich rein! Kroko: Ich will aber nicht mehr - kraucht davon (Uah!). Hexe kreischt: Bleibst du
wohl hier, du dummes Kuscheltier!

Zu den Kindern: Das ist mein Ende als Kuschel-Hexe! - ab.

Die Puppenspieler singen “Ja, ja, ja, das ist doch kuschel-klar ...”, kommen hoch und werfen

Bonbons in die Kinderschar.


